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Amtliche Bekanntmachung

Bekanntmachung
betreffend die Zurückstellung und Befreiung
Militärpflichtiger von der activen Militärdienst
Pflicht wegen häuslicher Verhältnisse im Ans

hebungsbezir der Stadt Halle a S
Diejenigen Militärpflichtigen resp deren Angehörige

welche Anträge auf Zurückstellung oder gänzliche Befreiung
vom Militärdienst wegen häuslicher Verhältnisse zu dem
am 33 März er hierbeginnenden Ersatz Geschäft
anzubringen beabsichtigen werden hierdurch auf
gefordert diese Anträge spätestens bis zum AK
März er im MiUtaiv Bureau Zimmer Nr
im Polizei Gebäude woselbst such die hierzu
amtlich vorgeschriebenen Formulare vorher em
pfangen werben könne einzureichen Ganz be
sonders muß hierbei hervorgehoben werden daß nach
der Aushebung der Militärpflichtigen augeb achte
Anträge auf Befreiung oder Zurückstellung vom
Militärdienst nur dann Berücksichtigung finden
können wenn die maßgebenden Gründe solcher
Anträge erst nach der Aushebung der betreffenden
Militärpflichtigen hervorgetreten sind anderen
Falls aber wenn nachgewiesenermatzsn diese
Gründe schon vor der Aushebung vorhanden
Ware diese Anträge bestimmungsgemäß zurück
gewiesen werden muffen und nicht berücksichtigt
werden können

Halle a S, den 16 Februar 1888
Der Civil Vorsihsnde der Grsatz Commisswn

zu HaAe a S
gez Staude

Redattioneller Theil
Halle den 21 Februar 18S8

Vom KrMprmzcn
Nicht nur dem Mediziner und dem Politiker gkbt die

Krankheit des deutschen Kronprinzen viel zu denken auch
siir den Völkerpsychologen ist sie ein interessanter Fall
Oder wer möchte u A die außerordentliche Theilnahme
in allen Ländern für den Leidenden erklären Unmög
lich können die verschiedenen Völker die so lebhaft
ihre Sympathie bekunden den deutschen Kronprinzen so
schätzen und lieben wie es das deutsche Volk thut das
allein nur ihn vollständig verstehen kann Die Franzosen
sogar die er bekriegt und besiegt hat die sonst alles
Deutsche hassen und unsere edelsten und ehrwürdigsten
Größen in den Koth ziehen machen bei dem Kronprinzen
Halt sie schmähen ihn nicht nur nicht sie gaben ihm
sogar gute Rathschläge verrathen ihm Geheim und Spe
zialmittel kurz möchten ihn am Leben erhalten Das
wäre ein völkerpsychologisches Problem aber das einfachste
Ein weit schwierigeres ist das folgende

Was erklärt den zweifellos erfolgten Umschlag in der
öffentlichen Meinung vom rosigen Optimismus zum schwär
zesten Pessimismus Der Umsch ag in der Stimmung trat
ein mit dem Bekanntwerden der Operation und die Stim
mung ist seitdem keine bessere eher eine schlechtere gewor
den Hier hätte man einen Anhalt für den Versuch das
volkspsychologische Räthsel zu lösen Aber der Anhalt
verschwindet sogleich wieder Der Umschlag durch die bloße
Thatsache der Operation wäre erklärlich gewesen wenn
dieselbe als etwas ganz Unerwartetes gekommen wäre Es
ist aber festgestellt und bekannt daß der Luftröhrenschnitt
längst als wahrscheinlich in Aussicht genommen war Das
Anhalten und Überhandnehmen der pessimistischen Auf
fasfung wäre erklärlich wenn irgend welche Complication
eingetreten wäre in Folge der Operation Aber die offi
ciellen Bulletins wissen nur Gutes zu berichten Und trotz
aller dieser guten Berichte und trotz des vielseiti
gen Einflusses der beruhigend schreibenden Presse diese
Hoffnungslosigkeit die weit entfernt durch die Zeitungen
hervorgerufen zu fein eher sogar die Presse beeinflußt und
diese zwingt auf die Stimme des Volkes Rücksicht zu neh
men Hat man es hier mit einer trüben Ahnung zu thun
wie man sie bei Individuen so häufig findet und die wie
wir gleich hinzufügen wollen meist unberechtigt und unbegrün

det sind und nicht eintreffen während cs ganz unna
türlich wäre wenn nicht etliche von den tausend Ahnungen
einmal zuträfen Dann hätte man hier die interessante That
sache daß auch Völker wie Individuen sich berechtigten trü
ben Ahnungen hingeben und von ihnen sich wenigstens vor
hergehend beeinflussen lassen Wollte man das Entstehen
einer solchen Volksahnung zu erklären suchen dann würde
mm die verschiedensten Personen nach den Gründen fragen

müssen welche sie veranlassen die Lage des Kranken jetzt
schlimmer zu beurtheilen als vor etlichen Wochen Die
Meisten würden keine klare Antwort geben können Ver
nünftiger Weise hätte nach unserer Ansicht das Publikum
jetzt eher Grund zum Optimismus als im November
womit noch nicht gesagt ist daß die Lage des Kronprinzen
eine optimistische Auffassung rechtfertigt Im besten Falle
ist unser Fritz schwer krank das Leiden möge heißen
wie immer es heißen will und nicht nur Krebs allein
führt zum Tode Also ernst ist die Situation immer
Aber sie ist nicht so schlimm so hoffnungslos wie das
Volk sie auffaßt sie aufzufassen G rund zu haben glaubt
Aus den bereits gestern erwähnten Gerüchten die den
Kaiser mit der Kaiserin nach San Nemo reifen den hohen
Patienten nach Berlin befördern ließen geht deutlich her
vor wie geschäftig die aufgeregte Volksphantasie bei dem
Unglück im Herrfcherhause weilt und zu welchen thörich
ten Combinationen sie in der Ausregung sich hinreißen zu
lassen vermag Hoffentlich erweist sich die Ahnung des
Volkes wie Ahnungen der Individuen meist als trügerisch
und hoffentlich werden wir bald den Alpdruck dieser bösen
Ahnung los Wenn wir auch nicht auf baldige vollstän
dige Genesung des hohen Patienten zu hoffen wagen daß
wenigstens diese traurige Zeit des Hangens und Bangens
bald vorüber sein möge hoffen wir trotz dem allgemeinen
Pessimismus und seiner ansteckenden Kraft

Gegenüber den vielfach zweifelnden und geringschätzigen
Urtheilen in der Presse über Dr Mackenzie wird aus
Berliner akademisch ärztlichen Kreisen in der Voss Ztg
auf die altbewährte wissenschaftliche und praktische Tüch
tigkeit dieses Spezialisten aufmerksam gemacht Ob wird
am Schlüsse gesagt die Ansicht welche Morell Macken
zie in dem ärztlich mitgetheilten Gutachten über das Lei
den des Kronprinzen ausspricht die richtige ist oder ob
die gegentheiligen Stimmen anderer Männer deren Ein
sicht gleichschwer wiegt Recht haben darüber kann der
Fernstehende auch wenn er Sachverständiger ist nach den
bisherigen Mittheilungen kein klares Urtheil gewinnen

Während nun im Anschluß hieran der Correipondent
der Voss Ztg von Mackenzie ersucht sein will die be
unruhigenden Angaben des Berl Tagebl als durchaus
Unwahr zu erklären depeschirt der Korrespondent des Berl
Tagebl seine Meldung aufrecht erhaltend Mackenzie habe
Niemanden autorisirt ihn zu dementiren Jedenfalls
macht der Streit der beiden Blätter im Hinblick auf den
Streitgegenstand einen überaus unerquicklichen Eindruck

Ueber das Befinden des Kronprinzen veröffentlicht der
heutige Reichsanzeiger folgendes Bulletin

Sm Remo 20 Febr 11 Uhr 35 Minuten Vormittags
Der Schlaf Sr Kaiserlichen und Königliche Hoheit des Kron
prinzen war durch anfallsweise in der Depesche steht auffalls
weise auftretendes heftiges Husten unterbrochen Kein Fieber
Auswurf reichlich wie früder und bräunlich gefärbt Das All
gemeinbefinden ziemlich gut

Mackenzie Schrader Krause Hovell
von Bergmann Bramann

Von dem offiziösen Telegraphenbureau liegt folgende
Meldung vor

San Remo 2V Febr 11 Uhr Vormittags Der Kronprinz
hatte keine besonders gute Nacht und schlief deshalb länger als
gewöhnlich Fieber oder irgendwelche sonstige beunruhigende
Symptome zeigten sich nicht Das Allgemeinbefinden ist im
Ganzen befriedigend

Der Korrespondent des Berl Tgbl meldet aus
San Remo vom 20 Februar Bei Ankunft des Groß
herzogs von Baden am Sonnabend Abend sagte Prinz
Heinrich auf dem Bahnhofe zum Bürgermeister in Gegen
wart des Unterpräfekten und anderer Personen er sei mit
den Fortschritten im Zustande des Kronprinzen nicht ganz
zufrieden so erzählte wenigstens Jemand der die Worte hörte

Die letzte Nacht verbrachte der Kronprinz wieder weniger
gut der Hustenreiz welcher vielleicht doch durch Reibungen
der Kanüle verursacht wird machte sich ziemlich stark
gelteud Letzterer Umstand allein braucht zwar unmittel
bare Besorgnisse nicht einzuflößen aber wie der Kronprinz
nach der Operation überhaupt keine besonders gute reku
perativ d h die verlorenen Kräfte wiedereinbringende
Kraft bewies ist auch das Allgemeinbefinden nicht sehr
befriedigend Gleichwohl geben die Aerzte die Hoffnung
nicht auf daß die lokalen Störungen von Ursachen her
rühren die sich noch beseitigen lassen

In der Schweizer Presse und zwar auch in Blättern
welche das Vorgehen des Züricher Polizeihauptmanns
Fischer entschieden mißbilligt haben wird wie die Nat
Ztg berichtet lebhafte Beschwerde darüber laut daß die
ser schweizerische Beamte jüngst in öffentlicher Reichstags
sitzung von Herrn von Puttkamer als Subjekt bezeich
net wurde In Folge eines verwunderten Zwischenrufes
hat Herr von Puttkamer diesen Ausdruck allerdings kor
rigirt aber fo obenhin daß es begreiflich ist wenn man
sich in der Schweiz trotzdem verletzt fühlt Seit seinem

Amtsantritt den Herr von Puttkamer mit einem merkwür
digen Excurse auf das Gebiet der auswärtigen Beziehungen
feierte hat er mit der Berührung derselben Unglück Sie
ist nicht seines Amtes und die Gesammthaltung der
deutschen Politik dem Auslande gegenüber bürgt dafür
daß dieser rnchts ferner liegt als kleine Nachbarn brüski
ren zu wollen

Die Nordd Allg Ztg beginnt ihre Rundschau in
der Abendnummer von Montag wie folgt Die Ermög
lichung einer hoffnungsreicheren Auffassung der europ äi
schen Lage hängt u a wesentlich auch von der Wieder
aufnahme des Gedankenaustausches zwischen den leitenden
Mächten ab und unter diesem Gesichtspunkte können Mel
dungen denen zufolge die Verhandlungen in der bulgarischen
Frage wieder aufgenommen wären und zu einem günstigen
Resultate führen dürften nur eine günstige symptomatische
Deutung erfahren gleichviel ob in Wahrheit die Dinge
schon soweit gediehen oder nur mit den einschränkenden
Vorbehalten des Brüsseler Nord zu registriren sind
Bei dem wohl allseitig vorhandenen ehrlichen Willen sich
zu einigen erscheint es von höchster Wichtigkeit wenn das
Eis der Zurückhaltung und Entfremdung überhaupt nur
erst einmal ansängt ins Treiben zu gerathen dafür daß
keine überschwengliche Hoffnungen sich vor der Zeit hervor
wagen ist immer noch in ausreichendstem Maße gesorgt
Vor allem Andern ist in St Petersburg die Aufnahme
der auftauchenden Gerüchte über nahe bevorstehende Ver
handlungen zwischen den Großmächten zur friedlichen Lösung
der bulgarischen Frage eine skeptische

Die Politische Correspondenz erhält übereinstimmende
Berichte aus London und Rom denen zufolge einem russischen
Vorschlage entgegengesehen werde nach welchem die Mächte
bei der Pforte gemeinsam erklären sollten daß das Verbleiben
des Prinzen Ferdinand in Sofia ungesetzlich sei Zwangs
maßregeln würden jedoch von Rußland nicht vorgeschlagen

Großes Aussehen macht in Paris ein in der lisvrrs clss
ckörix inorräss veröffentlichter Artikel über die russisch
französische Allianz Der Verfasser erklärt den nordischen
Coloß für finanziell administrativ und militärisch sehr
schwach So natürlich dem Dreibündnisse jgegenüber die
Annäherung Frankreichs und Rußlands sein möge so
dürfe dieselbe nur auf den Frieden nicht auf den Krieg
abzielen Nur so entspreche sie den Wünschen der unge
heuern Majorität in Frankreich Opportunisten und
Radikale die Männer die sich in der Regierung Frank
reichs ablösen müssen aus einem doppelten Grunde am
Frieden festhalten einmal als Franzosen und dann als
Republikaner als Franzosen fühlen sie daß ein Krieg das
Ende der Größe Frankreichs sein könnte als Republika
ner wissen sie daß der Krieg ob glücklich oder unglück
lich das Ende der Republik oder was sie ebenso nahe
angeht das Ende der republikanischen Partei wäre

Wenn von den Gegnern der in dem Gesetzentwurfs
betreffend die Erleichterung der Volksschullasten vorge
sehenen Aufhebung des Schulgeldes aus den zahlreichen
gegen diesen Plan gerichteten Petitionen der Schluß ge
zogen wird daß das Schulgeld die Zahler nicht beschwe
re und selbst von den ärmeren Hausvätern nicht drückend
empfunden werde so ist dabei übersehen daß diese Petitio
nen in keinem Falle von den Schulgeldpflichtigen sondern
von denjenigen Kreisen der Bevölkerung ausgehen welche
bei der Nothwendigkeit eines theilweisen Ersatzes für die
bisherige Einnahme an Schulgeld durch eine Schulsbgabe
zu der letzteren zumeist ihrer höheren Leistungsfähigkeit
wegen verhältnißmäßig höher heranzuziehen fein würden
Aus der Statistik der Zwangsvollstreckungen
auf dem Gebiete des Schulgeldes gewinnt man das
gerade entgegengesetzte Bild

So wurden 1883/34 von im Ganzen 12879363 an Schulgeld
fällig gewordenen Posten nicht weniger als 862435 oder über
6 Prozent zur Zwangsvollstreckung überwiesen bei 10 607
oder etwa V5 Prozent w rde die Psändung 2c vollstreckt bei
134103 oder über 1 Proz wurde sie fruchtlos versucht Ähn
liche Ergebnisse liefern die Jahre 1884/85 und 1883 In den
3 ersten Monaten des Jahres 1887 wurden sodann von im
Garuen 2S97586 Schulgetdposten 185897 oder beinahe 8 Proz
zur Zwangsvollstreckung überwiesen 23620 oder beinahe 1 Proz
wurde durch Pfändung u f w beigetrieben wegen 26827 oder
erheblich über 1 Prozent wurde die Exekution fruchtlos ver
sucht Das Bild wird noch ungleich unerfreulicher wenn man
we Provinz Schlesien bei der aus besonderen Gründen das
Verhältnis zwischen der Zahl der Schulgeldposten und den
Zwangsvollstreckungen vergleichsweise sehr günstig ist außer
Betracht läßt Denn in den übrigen Provinzen entfallen
1883/84 auf im Ganzen 8221340 Schulgeldposten nicht weniger
als 78Z23l oder beinahe 10 Prozent Zwangsvollstreckungen
97 9K, oder beinahe 1,2 Prozent vollstreckte 116252 oder 1,4
Prozent fruchtlos verbuchte Pfändungen c In den ersten drei
Monaten des Jahres 1387 kamen sogar auf im Ganzen 1323617
fällige Schulgeldposten 167319 oder beinahe 13 Proz Zwangs
vollstreckungen 20716 oder über IV Prozent vollstreckte 24923
oser beinahe 2 Prozent fruchtlos versuchte Pfändungen

i

DU
i

lA

ii

s

HM ZOkM

irei
Ml

M

ste

ro



Diese Statistik ergiebt zur Evidenz wie drückend ge
rade Schulgeld wirkt und zeigt außerdem daß dieser
Druck in neuerer Zeit noch zunimmt und daß es daher
an der Zeit ist von demselben die ärmeren
Schichten der Bevölkerung zu befreien

Nach den Ausführungsbestimmungen des neuen
Wehrgesetzes werden ungefähr 8 9000 bereits verabschiedete
Landwehroffiziere des nunmehrigen ersten Aufgebots wieder an
gestellt und 10 lange in der Rangliste geführt bis sie das 39
Lebensjahr überschritten haben Diese Offiziere sind aus chließ
lich für die Landwehrformationen bestimmt für den Landsturm
bleiben dann an Chargen die Jahrgänge der früheren Land
wehroffiziere vom 40 45 Lebensjahre übrig zu denen noch
diejenigen ehemaligen Linien Offiziere hinzutreten welche im
Mobilmachungsfalle bei der Landwehr keine Verwendung ge
sunden haben Außerdem scheint auch beabsichtigt zu fein im
BedarMalle dem Landsturm Offiziere des aktiven Heeres zu
überweisen um dieser Formation möglichste Kriegsbrauchbar
keit zu sichern Was die Organisation der Landwehr betrifft
so war die Einteilung derselben m Regimenter bisher insofern
störend als im Kriegsfalle die nur zwei Bataillone zählenden
Landwehr Regimenter nicht stark genug waren um ein kriegs
starkes Regiment zu 3 Bataillonen zu fyrmiren Es mußte
deshalb schon im deutsch französisch n Kriege zu dem Aushilfe
mittel gegriffen werden kombinirle Landwehr Regimenter aus
je vier Landwehrbataillons Bezirken zu bilden Diese unbe
queme Einrichtung der Eintheilnng der Landwehr in Regimen
ter ksmmt von nun an für den Frieden ganz in Wegfall Zu
künftig werden die Landwehr Bataillone lediglich nach den
Stabsquartieren genannt Für den Kriegsfall hat man dann
immer freie Hand und darin besteht gerade der große Vortheil
des Wegfalls der Regiments Emtheilung daß man Neu
sormatwnen aufstellen kann ohne an eine schon im Frie
den bestehende Regiments Cintheilung gebunden zu sein Da
aber die Bildung der Landwehrformationen bei einer Mobili
sirnng stets innerhalb des Brigadebezirkes stattfindet und die
Brigade überhaupt derjenige Truppenkörper ist welcher die
ganze Aushebungs und Controlthätigkeit leitet auch in den
nächsten dienstlichen Beziehungen zu den Landwehrbataillonen
steht so ist diese Zusammengehörigkeit innerhalb der Brigade
bezirke auch äußerlich dadurch zum Ausdruck gebracht daß
sämmtliche Landwehr Offiziere ebenso d e Bezirkskommandeure
und Stammmannschaften die Nummer der Brigade als äußeres
Kennzeichen auf Epaulettes und Achselstücken bezw Achsel
klappen tragen anstatt der seitherigen Regimentsnummer

Wie die Magdeb Ztg meldet wird das Altersversorg
ungsgesetz entweder gar nicht mehr an den Reichstag gelangen
oder doch nicht zur Folge haben daß die Session bis über
Ostern hinaus andauert Man darf demnach jetzt als sicher
annehmen daß die Reichstagssession in der dritten Märzwoche
geschlossen wird

In der Berliner Gesellschaft für Anthropologie Eth
nologie und Urgeschichte hat Dr Jannasch einen interessanten
Vortrag gehalten über die Textil Jndnstrie bei Natur und
Colonialvölkern Redner weist auf den ungeheuren Umfang
hm den die in Europa noch vor hundert Jahren kaum ge
kannte Baumwollen Industrie erreicht hat Der Werth der
damals eingeführten Baumwollen habe kaum 150000 Mk be
tragen derselbe sei ietzt auf eine Milliarde Mk tür eine Mil
liarde Kilogramm Baumwolle zu veranschlagen die Europa
an die jungen Culturvölker bezahlt Die gesammte deutsche
Handelsmarine würde kaum genügen um diese Milliarde Kilo

Nachbars Kinder
Roman von B W Zell

Bemühen Sie sich nicht sagte er leichthin zu dem
Unglücklichen dabei in die Tasche greifend und einen
Haufen Gold auf den Tisch werfend Sie können es
mir ja später zurückgeben versuchen Sie es einmal
mir diesem Gelde Man sagt erspieltes Geld bringe
Glück

Mit leidenschaftlicher Gier begann der junge Mann
das Spiel zum dritten Male Er hatte Sieven nicht ge
dankt überhaupt nicht gesprochen seine stieren Blicke
folgten nur der sich wendenden Karte Die gespannteste
Aufmerksamkeit aller die den grünen Tisch umstanden
konzentrirte sich jetzt auf den verwegenen verzweifelten
Spieler dem auch das erspielte Geld kein Glück brachte

das Gold vor ihm schmolz zusehends zusammen und
bald hatte der letzte Louisd or den Weg der Kassenscheine

genommen
Der junge Mann wandte sich jetzt taumelnd wie ein

Trunkener zu Sieven
Mein Herr ich bin in Ihrer Schuld leider weiß

ich nicht einmal die Höhe der Summe
Ich auch nicht Verehrtester unterbrach ihn sofort

Sieven mit leichtem Ton Wir können morgen darüber
weiter sprechen jetzt kommen Sie Ich weiß genau
wie einem in gewissen Lebenslagen zu Muthe ist weiß
auch wie man dergleichen hochgradige Erregungen am
besten niederschlägt Erst werden Sie dort am Büffet
Selter trinken und dann eine Stunde mit mir draußen
im Park spazieren gehen Sprechen wollen wir bei diesem
Spaziergange nicht er hat nur den Zweck die Nerven
zu beruhigen

Ich danke entgegnete der andere schroff Ich werde
ich habe das Bedürfniß diese Promenade allein zu

machen Das Alleinsein ein unheimliches Lächeln
zuckte über sein hübsches Gesicht das Alleinsein
dürfte das einzige Beruhigungsmittel für meine Nerven
sein

Sieven ergriff indeß ohne Umstände seinen Arm und
zog ihn fort Ich weiß besser als Sie was Ihnen jetzt
gut thut kommen Sie

Noch versuchte der Jüngling sich zu sträuben
Aber mein Herr Sie sind mir völlig fremd was be

rechtigt Sie über mich zu verfügen
Das werde ich Ihnen morgen sagen Damit zog

er den kaum mehr Widerstrebenden mit hinaus Draußen
fragte er nur noch Wo wohnen Sie

Ich kam erst heut an mit der Absicht mich nur wenige
Stunden in Monaco aufzuhalten habe daher kein
festes Logis genommen murmelte der junge Mann sich
mühsam auf das besinnend was er sagte als lägen zwischen
jetzt und seiner Ankunft Jahre

gramm nach Europa zu schaffen 100000 Waggons seien er
forderlich um diese Fracht aus den Seehäfen in die Jndustrie
centren zu transportiren Das Anlagekapital betrage nir 60
Millionen Spindeln gegen 2 Milliarden für 0 000 mechanische
Webstühle eine Milliarde 1200000 Menschen fänden in dieser
Industrie Beschäftigung und wenn man die Löhne das Credit
system e in Anschlag bringt so repräsentire die Textil Jn
dustrie in Europa eine Gesammtsumme von 13 bis 19 Mil
liarden

Telegraphische Rachrichwz
Karlsruhe 20 Februar Ueber das Befinden des an der

Lungenentzündung erkrankten Prinzen Ludwig Wilhelm des
zweiten Sohnes des Großherzogs w rd gemeldet Bei anhal
tend bohem Fieber ist der Kräftezustand befriedigend In der
verflossenen Nacht trat etwas mehr Ruhe und Schlaf ein

Freiburg i Br 20 Februar Der Prinz Ludwig von
Baden der hier studirt ist an Lungenentzündung erkrankt Der
Leibarzt Tenner ist aus Karlsruhe hier eingetroffen

Lemberg 20 Februar Das amtliche Blatt dementirt ent
schieden die Lemberger Meldung eines Warschauer Journals
nach welcher eine nach Krakan entsendete Kommission der Statt
haltern mit der dortigen Militärbehörde die Modalitäten zur
Bergung der Staatskassen und öffentlichen Fonds für gewisse
Eventualitäten zu vereinbaren hätte

Pest 20 Februar Das Abgeordnetenhaus genehmigte mit
großer Majorität das Budgetgesetz für 1888 und nahm ein Ver
trauensvotum tür die Regierung an

Rom 20 Februar Wie es heißt wäre Graf Robilant zum
Botschafter in London ernannt

Rom 20 Februar Das Kriegsministerium läßt offiziell die
Nachricht eines Neapeler Blattes dememiren daß ein geheimes
Einverständnlß zwischen dem Ober Kommandanten vonMassauah
und den Sudanesen bestehe es hätten weder früher noch jetzt
weder direkt noch indirekt irgend welche Verhandlungen zwischen
der italienischen Regierung oder General San Marzano und
Sudanesen stattgefunden Nach heute eingegangen Meldungen
aus Massauah dringen die Derwische unausgesetzt in das Gebiet
nördlich des Tsana Sees ein

Paris 20 Februar Prozeß gegen Wilfon und Genossen
wegen des Ordenshandels Bei dem heute fortgesetzten nnd
beendeten Zeugenverhör depouirte der Destillateur Delozh er
habe eine Ordensauszeichnung gewünscht Wilson habe aber
von ihm verlangt er solle 200000 Fres für Zeitungs Unter
nehmungen zeichnen er habe daraus geschlossen daß es sich
darum handele die Ordensauszeichnung zu kaufen und sei nicht
wieder in das Elysee zu Wilson gegangen Morgen beginnen
die Plaidoyers

Madrid 20 Februar Eine Kolonne Kavallerie ist von
Sevilla nach Rio Tinto abgegangen um daselbst die Ordnung
ausrecht zu erhallen

Petersburg 20 Februar Die Nachricht daß das Depot
der russischen Reichsgestüte in Berlin geschloffen werden solle
stelle sich als unrichtig heraus

New Bork 20 Februar Nach einem Telegramm aus
Mount Vervon in Illinois beschädigte ein Typhon etwa
500 Häuser der Stadt eine Feuersbrnnst die wäh
rend des Unwetters ausbrach legte dreiviertel des
Stadt theils in Asche in welchem sich die größten Läden
und Magazine befanden 29 Personen haben das Leben hier
bei eingebüßt mehr als hundert sind verletzt Der Verlust
wird auf eine halbe Million Dollars geschätzt

Um so besser gab Sieven zurück In meinem
Schlafzimmer im Hotel stehen zwei Betten Sie werden
bei mir bleiben

Nach halbstündiger schweigender Promenade führte er
denn auch den willenlos folgenden vom Kampf der Leiden
schaften ermatteten jungen Mann in seine Wohnung
nöthigte ihn einige Glas schweren spanischen Weines der
eine einschläfernde Wirkung ausübte zu trinken und blieb
an seiner Seite bis er sich aufs Lager geworfen hatte
und fest entschlummert war Dann erst griff er zum
Paletot des Fremden und nahm den Revolver heraus

Dacht ich s doch murmelte er die blinkende
Waffe in den Händen drehend nagelneu frisch gekauft
Es sollte in Monaco eigentlich keine Waffenhandlungen
geben man muß der Spielverwaltung einen darauf
bezüglichen Wink zukommen lassen Dann suchte er
weiter in den Taschen warf einige Photographien die
leere Geldtasche und ein Cigarrenetui achtlos bei Seite
bis er endlich gefunden was er gesucht eine Tasche
mit Visitenkarten Er schüttete sie auf den Tisch ein
Theil derselben zeigte auf den verschiedensten Karten je
verschiedene Namen Reisebekanntschaften sagte er sie
flüchtig musternd Der bei weitem größte Theil der
Blättchen aber zeigte dieselbe Form,und denselben Na
men Arthur Baron Plessenburg

Ah sehr angenehm sagte Sieven nun mit spöt
tischem Lächeln Ich wußte daß es irgend ein vorneh
mer Leichtfuß sei der da wieder einmal ins Garn gelaufen
und mir scheint es wird sich da etwas machen lassen
Uebrigens kommt mir der Name Plessenburg außerordent
lich bekannt vor wo habe ich ihn nur gehört Er
sann nach Plessenburg Baron Plessenburg mich
dünkt man sprach in S davon Ja richtig jetzt weiß
ich s es war ja die pikante Geschichte eine bild
schöne Baroneß Plessenburg hatte sich von einem Schau
spieler entführen lassen sollte dieser splelwüthiae Jüng
ling hier ein Verwandter vielleicht gar der Bruder der
Dame sein Im Leichtsinn scheinen beide allerdings ge
schwisterlich verwandt Nun ich werde es morgen ja
hören Jetzt ist es Zeit die Ruhe zu suchen

Hierauf entleerte er feine Taschen zählte das gewonnene
Geld durch und verschloß es in eine eiserne Kassette
Obenauf legte er den Revolver Dann fuchte er sein
Lager auf

XXII
Als Kurt von Sieven am nächsten Morgen erwachte

saß sein Gast bereits angekleidet in der Sovhaecke Ar
thurs Augen blickten starr sein Gesicht ax bleich der
Ausdruck finsterer Entschlossenheit hoffnungsloser Ver
zweiflung lag darauf Sieven fetzte sich mit einem Ruck
im Bett auf

Donner und Doria habe ich so lange geschlafen
Sie hätten mich wecken sollen mein Freund

Ich habe Zeit zu warten hatte ja auch gehen

Tages Chrsmk
Der Kaiser und die Kaiserin verblieben während

der Abendstunden des Sonntags im königlichen Palais
und sahen gegen 9 Uhr einige fürstliche unv hochgestellte
Personen als Gäste bei sich zum Thee Am Montag
Vormittage ließ sich der Kaiser vom Grasen Perponcher
Vortrag halten empfing darauf den Major im General
stabe und Militär Attachs bei der deutschen Botschaft in
Paris Frhrn v Hoiningen gen v Huene welcher sich
vor seiner Rückkehr auf seinen Posten in Paris abmeldete
und einige andere Offiziere und arbeitete Mittags längere
Zeit mit dem Wirkl Geheimen Rath v Wilmowski Dem
nächst unternahm der Kaiser eine Spazierfahrt Später
nahmen die Majestäten das Diner im königlichen Palais
allein ein Auch empfing der Kaiser den Reichskanzler
Fürsten Bismarck zu einer längeren Konferenz

Die Kaiserin hatte am gestrigen Nachmittage wie
der eine Spazierfahrt unternommen

Prinz Wilhelm stattete am Sonntag dem Reichs
kanzler Fürsten Bismarck einen längeren Besuch ab Am
gestrigen Vormittage empfing Prinz Wilhelm mehrere hö
here Offiziere Die Frau Prinzessin Wilhelm hatte mit
ihren Söhnen gegen Mittag eine gemeinsame Spazierfahrt
unternommen

Nach einer Meldung des Fränk Courier in Nürn
berg soll an die Stelle des bisherigen preußischen Ge
sandten in München Grafen v Werthern der Wirkl
Geh Leg Rath Graf Rantzau Schwiegersohn des Reichs
kanzlers treten Graf Werthern ist seit 1867 als Ge
sandter Preußens am bayerischen Hofe beglaubigt Den
Münchener Neuest Nachr zufolge hat er sich aus An
laß des kürzlich erfolgten Hinscheidens seines Bruders
veranlaßt gesehen seine Entlassung aus dem diplomatischen
Dienste zu nehmen und sich der Verwaltung seiner in
Thüringen belegenen Aamiliengüter zu widmen welche der

verstorbene Bruder bisher ausschließlich geführt hatte

Der Jäger Kauffmann zu Zabern wurde dem
Franks Journ zufolge vom Kriegsgericht wegen der

Grenzaffaire Bexainconrt freigesprochen Uebrigens soll
sich Kauffmann vor einigen Tagen auf Urlaub in Lichter
felde bei Berlin aufgehalten haben Für seine Unerschrocken
st bei der Grenzaffaire ist er zum Gefreiten befördert
worden

Der Gouverneur von Berlin General v Werder
ist am Sonntag Abend wie die amtlichen Hofnachrichten
melden mit mehrwöchentlichem Urlaub nach Petersburg
abgereist

Im Auftrage des Kongostaates ging wie aus
Brüssel depefchirt wird eine größere Expedition nach
N mbuga am Zusammenfluß des Aruwimi und des Kongo

kör en ohne Sie gesprochen zu haben es wäre alles
eins gewesen gab Arthur dumpf zurück

Gehen wohin rief Sieven eilig aus dem Bett
springend Keine Dummheiten junger Mann am
hellen Tageslicht sieht manches anders aus als im Dunkel
der Nacht Außerdem steht Ihnen ein Freund zur Seite

ich bin bereit Ihnen zu helfen
Acthur schaute ihn groß erstaunt an

Sie mir Freund ich sah Sie gestern zum ersten
Mal im Leben und Sie kennen nicht einmal meinen
Namen

Doch Sie sind Arthur Baron Plessenburg
Der andere zuckte leicht zusammen
Nun gut Sie wissen es wozu trüge man auch

Visitenkarten mit sich herum Darf ich Ihren Namen
aber das ist ja ganz gleichgiltig
Nicht doch ich hoffe Sie werden den Namen noch

oft nennen Ich bin Kurt v Sieven
Sieven murmelte Arthur die Hand an die Stirn

legend als schmerze ihn jedes Nachsinnen Sieven
In S lebt eine Frau von Sieven eine junge schöne
Frau man sagt sie habe einen Gatten der meist auf
Reisen sei sind Sie das

Ah dachte Sieven er spricht von S er ist
demnach wirklich der Bruder der durchgebranuten Baro
neß Laut sagte er gleichgiltig Derselbe lieber Ba
ron Sie haben in S Verbindungen kennen am Ende
meine Frau persönlich

Das nicht Ich hörte nur oft von ihr Wir haken
früher in jener Stadt gelebt zogen jedoch nach dem Tode
meines Vaters fort Aber mein Herr ich muß Ihnen
wirklich gestehen all das hat in diesem Moment nicht
das geringste Interesse für mich Lassen Sie uns ein
offenes Wort mit einander reden Sie haben sich gestern
meiner angenommen mich vor einem wohlgezielten
Schuß bewahrt leider vermag ich Ihnen für Ihre
Menschenfreundlichkeit nicht einmal zu danken Sie haben
jenen Schuß nur verzögert nicht aufgehalten Wenn
Sie die näheren Umstände meiner Lage kennen wenn Sie
alles wissen würden dürften Sie selher einsehen daß mir
kein anderer Ausweg bleibt Allein nicht um Ihnen das
zu sagen wartete ich auf Ihr Erwachen Ich wollte nur
meinen Revolver von Ihnen zurückfordern und Ihnen für
die mir gestern geliehene Summe einen Schein hinter
lassen den ein Freund von mir seinen Namen werden
Sie erfahren sicher einlösen wird sobald er hört daß
ich nicht mehr bin und er nie mehr in die Lage kommen
wird für mich Ehrenschulden einlösen zu müssen

Sieven hatte sich während dieser langen Rede gleich
müthig in semen Schlafrock geworfen und setzte sich nun
behaglich in die andere Sophaecke

Fortsetzung folgt



M

c b um über das Schicksal Stanleys und seiner Expe
dition Erkundigungen einzuziehen Selbst optimistische
Kmse zweifeln jetzt bereits an dem Gelingen der Stanley
Expedition

Der Präsident der rheinischen Provinzialsyuode Superin
tendent Dr Evertsbusch ist in Lennep verstorben

Der bekannte Na ti on alökono m Moritz v Mohl ist
mi Sonnabend in Stuttgart gestorben Er war 1802 in
Stuttgart geboren und ein namhafter natioualökonsmischer
Ichriitsteller Im Frankfurter Parlament vertrat er das groß
deutsche Programm und stimmte meist mit der äußersten
Linken mit der er auch im Jahre 1349 nach Stuttgart über
siedelte

Geh Rath Professor Dr Karl Friedrich Bartkch in
Heidelberg ist plötzlich gestorben Der Verschiedene hat sich
als ausgezeichneter Philolog besonders im Fache der älteren
deutschen und romanischen Literatur in seiner Lehrthätigkeit
und durch zahlreiche literarische Werke einen Namen gemacht

Bankraub In Hamburg fand am Freitag und Sonn
abend die Verhandlung gegen den Engländer Flynn statt wel
cher lim 22 Juni 1885 in Gemeinschaft mit seinen Landsleuten
Miteacker und Burton in unglaublich kühner Weise dieReichs
bank HauPtstelle in Hamburg um 20V M M in Hundertmark
scheinen bestohlen hat Alle drei welche der Polizei des Aus
mdes als berüchtigte Bankräuber bekannt waren wurden zwei
Monate später in Paris verhaftet Burton ist im Sommer
vmgen Jahres im Hamburger Untersuchungsgefänguiß gestor
ben Whiteacker hat noch in Marseille eine Strafe abzubüßen
ehe er in Hamburg wegen seiner Theilnahme am obenerwähn
ten Diebstabl zur Rechenschaft gezogen werden kann Mr
Ahnn der jede Schuld leugnete obwohl er durch unwiderleg
llchs Beweisstücke und Aussagen der Zeugen die ihn bestimmt
tviedcrerkannten überführt wurde ist zu einer achtjähr Zucht
hausstrafe Ehrverlust von gleicher Dauer und Zulässigkeit der
Polizeiaufsicht verurtheilt worden Der Staatsanwalt hatte
das höchste zulässige Strafmaß zehn Jahre Zuchthaus bean
tragt Acht Monate Untersuchungshaft wurden Flynn ange
rechnet doch wird dem schlauen Gauner nach Abbüßnng seiner
Strafe in Deutschland die goldene Freiheit noch nicht beschie

ßen sein da er von Hamburg alsdann nach Zürich ausgeliefert
werden soll um sich auch dort wegen Theilnahme an einem
Bankraube zu verantworten

Eine furchtbare Heimsuchung hat den Land
wirth Schroeder in Diepholz in Hannover getroffen Bald
nach Mitternacht brach in der Küche seines Wohnhauses
Feuer aus welches in kurzer Zeit das ganze Gebäude in
Asche legte Schroeder hatte kaum Zeit sich ins Freie
zu retten Seine drei Kinder aber die in einem unmittel
bar neben der Küche gelegenen Gemache schliefen kamen
elend in dem Flammenmeere um Man fand unter dey
Trümmern des Hauses später die schwarz gebrannten Ge
beine

Der Mörder Alois Thiem ist in Breslau am
Sonnabend hingerichtet worden Der Raubmörder Ce
mentgießer Hoffmann wurde in Brieg zum Tode und 15
Jahren Zuchthaus verurtheilt

Recht hübsche Zustände scheinen in dem nassauischen
Orte Mittelhofen zu herrschen Nachdem dort vor
Kurzem bei einer Rauferei zwischen Elsoffer uud Mittel
hosener Burschen eine der Parteien aus Pistolen mit
Erbsen und Drahtnägeln geschossen hat worüber die ge
richtliche Untersuchung bereits eingeleitet ist fand daselbst
in diesen Tagen wieder eine großartige Schlägerei statt
bei der das Haus in dem sich die eine der beiden Par
teien befand von den Gegnern erstürmt wurde Es waren
Burschen aus Dorchheim welche in dem Hause auf der
Freie waren Eine Anzahl eifersüchtiger junger Leute
aus Elsoff und Oberrod drangen nach 10 Uhr Abends
indem sie das Gartengeländer die Hausthür und die
Fensterscheiben zerschlugen in das Haus ein um ihre
Nebenbuhler daraus zu vertreiben Sie ergriffen die auf
dem Tische stehenden Bierflaschen und schlugen damit auf
die Dorchheimer derart ein daß Blut floß außerdem
wurden viele Haus und Küchengeräthe zertrümmert Der
schnell herbeigeholte Bürgermeister und der Polizeidiener
die ihres Amtes walten wollten mußten sich aus dem
Staube machen Der Staatsanwalt aus Limburg ver
nahm bis jetzt 17 bei der Schlägerei betheiligte Personen

Ueber ein furchtbares Unglück gehen der W
A Z aus Budapest folgende Mittheilungen zu In
Bankony Nana hatte der dortige Hofrichter bemerkt daß
Raubthiere auf dem Gute beträchtlichen Schaden anrich
ten um diesem Uebelstande ein Ende zu machen ließ er
ein Schaf schlachten und das Fleisch desselben vergiften
um die Bestien auf diese Weise zu ködern und auszurot
ten Ein armer Landmann aus Oszlov kam nun zufäl
lig zu jener Stelle wo das geschlachtete Schaf ausgelegt
war er sah daß das Fleisch gauz frisch sei weshalb er
das geschlachtete Thier nach Hause trug Weib und Kin
der jubelten als sie des vielversprechenden Fundes ge
wahr wurden Die Aermsten hatten schon seit Wochen
nichts als trockenes Brot gegessen Das vergiftete Schaf
wurde gebraten und verzehrt am nächsten Tage
fand man die ganze Familie todt

Zu der mehrfach erwähnten Frage betreffend den
Bau einer Zahnradbahn auf die Schneekoppe
schreibt man der Schles Z aus Schmiedeberg 17 Febr
Auf eine Anfrage welche kürzlich von hier aus an den

Vrafen Schaffgotsch in Warmbrunn gerichtet worden ist
hat derselbe endgiltig verneinend geantwortet Da auch
Gras Czernin auf der böhmischen Seite des Gebirges den
Bau einer solchen Bahn foweit sie seinen Besitz berührt
aus forstwirthschaftlichen Gründen nicht zugeben will so
ist an den Bau einer Zahnradbahn aus die Koppe nicht
wohl zu denken trotzdem die Königliche Hofkammer zu
einem solchen Bau auf Königlichem Gebiete welches von
hier bis zu den Tafelsteinen reicht die Erlaubniß gegeben
hätte

Ueber ein Eisenbahnunglück bei Dünaburg Wer
der B Z folgende Einzelheiten gemeldet AIs der Perfonen
ziig von Petersburg sich gestern Nachmittag in voller Fahrt
W hohem Eisenbahndamm begriffen der russischen Station
Tüiwburg näherte barst plötzlich an dem vierten Wagen hinter
der Lokomotive ein Radreifen dessen Splitter weit umherflogen

Im Nu rasselte der Wagen vom Geleise mehrere nachfolgende
Wagen ebenfalls ans dem Geleise reißend Ehe noch der Lo
komotivführer die Gefahr in ihrer ganzen Größe zu erkennen
vermochte resp im Stande war den dahinbrausenden Zug zum
Halten zu bringen gab die Koppelung des zuerst beschädigten
Wagens an der Vorderseite nach und der Wagen stürzte mit
entsetzlichem Getö e den dort nnr schmalen Fahrdamm hinab
circa 60 Fuß in die Tiefe Unglücklicher Weise hielt in diesem
kritischen Augenblick die Koppelung an der Rückseite des zuerst
beschädigten Waggons gerade so viel mn sämmtliche hinten
nachfolgende Waggons mit ins Verderben zu reißen Die
Wagen lagen zertrümmert am Fuße der Böschung über und
durcheinander und aus dem grauenerregenden Chaos drang Ge
wimmer nd Stöhnen der mehr oder weniger schwer verwun
deten Passagiere Inzwischen hielt der vom Unbeil verschont
gebliebene Rest des Zuges bestehend aus der Lokomotive dem
Packwagen dem Eisenbahn Postwagen und einem Personen
wagen Sofort wurden die nöthigen Schritte gethan zu helfen
wo noch etwa zu helfen war Telegraphisch herbeigerufen war
in kurzer Zeit ein Sanitätszug mit einer Abtheilung Soldaten
und einer Anzahl Militär und Civil Aer te zur Sielle Ueber
den Umfang der verhängnißvollen Katastrophe hinsichtlich der
verwundeten oder gar wdten Reisenden läßt sich bis jetzt nichts
ermitteln Man spricht von acht Schwerberwundeten Die
leichter verwundeten Reisenden sowie die Passagiere der auf
der Strecke verbliebenen Wagen wurden alsbald mittelst Extra
zuges nach Wirballen befördert woselbst der Zug bei beschleu
nigter Fabrt mit geringfügiger Verspätung anlangte Der
heute lä d in der Morgenfrübe aus St Petersburg daher
kommende Eourrierzug konnte die noch nicht gänzlich wieder
hergestellte Bahnstrecke bei Dünabnrg nur mit der größten Vor
sicht Passiren Er traf daher erst zwei Stunden später näni
lich gegen 4 Uhr Nachmittags in Eudlkuhnen ein

Literatur
Geschickte des römischen Kaiserreichs von der

Schlacht bei Actinm und der Eroberung Aeghptens bis zum
Einbrüche der Barbaren von Viktor Duruh Uebersetzt von
Professor Dr Gustav Hertzberg Mit ca 20lZV Illustra
tionen 64 67 Heft a8v Pfg Verlag von Schmidt Gün
ther in Leipzig,

Dieie vier Hefte enthalten folgende Kapitel Pertiuax und
Didius Jnlianns Septimius Severus Kriege gegen Niger
Albinus und die Parther Der neue Hof Plautianus und
Julia Domna Gesetzgebung und Verwaltung Vapinian Von
den 85 Tafeln und Textbildern erwähnen wir bier nur einige
der interessantesten als Villa der Quinctilier Die Vatikanische
Diana Commodus Standbild eines jungen Athleten Kaiser
Pe tinax Pescennius Niger Marmorbüste des Septimius
Severus Der Scheiterhaufen des Pertinax Standbild des
vergötterten Pertinax Leichenparade der Ritter beim Leichen
begänguiß eines Kaiser Silbermünze von Antiochia Bronce
münze von Jerusalem Gefangener Parther Septimius Seve
rus und sein Sohn Caracalla Büste des Clodius Albinus auf
dem Capitol Der Partherkönig flieht aus IQssiplion Basre
lief vom Trinmpbbogeu des Septimius Severus Die Viktoria
opfert zur Feier der römischen Siege einen Stier Louvre
Römische Brücke in Syrien Julia Domna Gemahlin des
Septimius Severus Capitol Ruinen von Baalbeck Tempel
des Zeus Plautilla des Caracalla Gemahlin Caracalla mit
dem Lorbeerkranze Apollonivs von Tyana Marmorstandbild
der Julia Soämias als Venus zu Palestriua auf dem Platze
des antiken Marktes gefunden der Arzt und Philosoph Ga
lenus c

Alts dem Geschäftsverkehr
Beamte Lehrer Schuhmacher Schneider überhaupt

alle diejenigen welche eine sitzende Lebensweise haben klagen
in den meisten Fällen über Hämorrhoidalbeschwerden Die
Verdauung ist gestört Verstopfung mit Kopfschmerzen Blut
andrang Schwindel c c ist vorhanden In all diesen Fällen
schaffen die Apotheker Rich Brundt s Schweizerpillen rasche
Abhilfe indem sie die Ursache des Leidens beseitigen Auch
sollte Jeder welcher durch seine Beschäftigung zu den obigen
Leiden disponirt durch vorübergehenden Gebrauch der Schweizer
Pillen denselben vorbeugen Dieselben sind Schachtel Mk 1
in den Apotheken erhältlich

TMMÄkZweQ
Stiidt Museum Gr Berlin Sonn und Festtags 11 1 Uhr unentgeltlich

geöffnet An anderen Tagen gegen ein Eintrittsgeld von SO Pfg
sgl GtasdsiWtt im neuen Sparkassengebäude 1 Stock Rathhausgasse 1

Vorm von 9 1 und Nachmittags von 3 5 U Eheschließungen Montag
Mittwochs und Sonnabends

Herberge zur H imath Mauergasse 6
Kanarieuziichter Berew für Halle a S und Mgegeud Versammlung im

Eiskeller
Verein von Krieger S Sept 1870 Ab 3 im Hotel zum Kronprinz
HaAischer SchiiizeübunS Schießtag
Katholischer Männerverein Ab von L 10 t Ausschank der Hall Aktien

Bierbrauerei gr Ulrichstr 55
Verein Einigkeit Ab 8 in Hänbers Restaurant
Hall Volls LicSertasel Ab 8 Uebungsstunde kl Klausstraße 3
LieNertasel ante Slb 8z in Bölke s Restaurant
M inuerchor Ab 3 10 Uebungsstunde im Reichskanzler Leipzigerstraße
Gesangverein Helena Ab 84 Uhr Uebungsaöend des gemischten Chores

Friedrichstraße 5
Gesangverein Rrion Ab 8 Uebungsstunde im Paradies
Gesangverein GntenvergSn Ab 9 Uebungsstunde in dsr Goldenen Kette
Jahu scher Turnverein Ab g 10j Städtische Turnhalle
Turnverein Ale Ab 8i Uebung in der Turnhalle Taubenstr 16
Swdre Milb Nelson von 1874 Ab 3j in Lücke s Hotel
Ruder lnb Neptun Abends 8 11 im Paradies
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GsritKes BS Ze VsW ZO Aebruar
Die heutige Börse zeichnete sich durch feste Tendenz aber

hochgradige Unlust aus Ban en staZuirten Montanmarkt lag
still deutsche Bahnen verkehrten auf theilwcis ermäßigtem
Kursniveau Später schwächte sich die Tendenz ab Schluß
leblos

Bl o tte Ws Berlin so Fe ruar Weizenauf angeblich größere Geneigt
heit der Regierung zur Aushebung des Jdtitätsnachweifcs ziemlich fest aber tu
geringem Verkehr ioko 155 bis 175 M Aprii Mai 163,75 bis 162,50 M

Roggen ioko ruhige Bedarfsfrage für Konsumzwecke Termine nach
fe em Beg nn mehr anziehend und in leichter Adschwächung loko 105
117 M April Mai 120 50 bis 120 M Hafer loko nicht iesonders
beachtet Termine still aber in festerer Haltung loko 104 bis 123 M Aprtl
Wal 114,25 bis 114,50 ris 114, 5 M Verste wenig gehandelt lolo
100 bis 175 M Rüböl rei großkr Geschäftsstille wieder etwas
schwächer tendenzirt loko ohne Faß M Aprii Mai 44,20 bis 44,10
eis 41,50 M Petroleum geschäftslos loko M SZptritnS
loko über e ehr angeboten und dilliger erhältlich Termine bei unbedeuten
dem Handel in den Preisen ermattend loko ohne Faß versteuert 97,50 M
April Mai 98,50 bis 93,30 M mit 50 M Verbrauchsabgabe 48,50 bis
48,30 M mit 70 M Verbranchsabgabe 50,20 bis 30,10 M Mehl in
ruh gem Handel Weizenmehl 00 23 00 bis 22,00 M 0 22,00 bis 20,OS
M Roggenmehl 0 17,75 bis K S0 M 0 und 1 16 50 bis 15,25 M

Preise verstehen sich sofern nicht anders angegeben als bezahlt
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Mz Ludwigsh 3
Marienb MlawZ V
Niederwaldbahu 2 /sI
Nordh Erfnrt 0
Oslpreuß Südbahn 0
Saalbahn 0
Wetmar Geraer 0

do 2i conv 2V
do ungar fr 0

Werra Bahn 1BuMehrad B
Dux Bobenbach
Gal fCarl L B Z
Gotthardbahu
Kursk Kiew
Rnss stb

do Südw
Südöst LmnS
Warschan Wieu

ö

3

3V

SZ
kl
V5

15

43,40
tSI

103 25
0 20
0,60

75
43 40
24,80

72 40 b
92 10 B

116 30 d
77,70 bB

116,30 Ä

113,50 S
54,
62, b

132,

Ziseubshu Rrior tät LtsAA Wie

KuSlSnSisch V n S
Dividende 1886

Vezhpt/garant
Italien Rente
Oesterr Goldrenti

do Papierrente
do Silöerrente

Rumän große
do ainortis

Rnff Gokdrente
do kons 3c er

do do ö4do do 1erdo Orient Anl
do Prämien 64
do do 66
do C Bodenkr
do Curl Pfdbr

Serb Eold Pfdbr
do Rente

Ung Gold 1000
do 0 500do do 100do Jnvest G A
do Papierrente

Jndustrie
Heimichshall
Dessauer Gasges
Berlin Anhalter M
Freund konv
Grusonwerk

Hall Maschinen
Äwe ck Co

r Maschinen
ter Nähmasch

Cröllwitzer Papiers
Eilenb Cattnn
Langensalz Tuchs
Glauzig Zujerf
Körbisdorf
Kette Weschiff
Nordd Nohd neue

azar
Berl Aquarium
do Brotfabrik

Deutsche Edison Ges
Arepptner Werke
Nordh Tapeien
Thüringer Salin
Westphäl St Pr

BMi Sktisit

3 I S

s 94,40 W
4 j 87 25 bB
4 62,50 G
5 63 30 b
4V
4

3

91,75 bG
103,80 b

5 76 50 bB
K 82,60 b
4 82 60 b
5 51,60 G
5 140 G
5 131,75 Ä

5

S 81,90 bG
5 77,25 bB
4 77 70 bB
4 7 90s73SB
4 73 b
5 100 50 B
5 66,60 tB

Aktien
4 96,50 G
10 157,75 B
6 103,50 bG
3 166 bG
7 /s 240 bG
12 215 50 bG
10 339,25 b
16 211 bG

0 36,75 l
10 16 ,50 b
3 93 bB
5 86, G
3 33 SB
0 100 bG
2 sS bG
7 126, bB
d 162 V

64, G12 2

5

6 114 50 G
2 56 75 G
10 143,40 0

Berlin Dresden
Marienb Mlaw
Nordh Erfurt
Oberlansttzer
Oswr Sudbah

Wsimar Gera

o
S

4

2

2

106/0

108,75 W
106 50 bS
S5 lE

AslSndische MsevS Hü MsritAesj

Berlin Dresden
Breslan Warscha
Dtsch Nordd Lwtzd
Halberst Blankenb
Nordhausen Erfurt
Ostpreuß Südbahn
Saalbahn gar conv

do
Weimar Gera
Werrabahn I Zm

do

4

5

4 100 40 ö
4

4 100 50
4

4

5

4

4j
4

AnSl WWS Nri rit MsM,üe
Aachen Mastricht
Dux Bodenbach

do 2 Rdo 3 C
Kaschau Odsrberger

ho GolöAL
Kronpr Rndolfsb
Oestr Fr StaatsS

do von 1874 S
do von 1335
do Erganz NeZ
do 1 n 2 Ä
do Toldpr

Pilsen Prtesen
Südösterr Lomb

ds neue
bo Obligat
do Gold

wigar Nordostbahn S
Brest Grajewo ind g
Gr Russ Eifenb g
Koslow Woron gsr
tkursk Charkow gar

do w Lftrl
Kursk Kiew gar

do kleine
Woseo KnrA gar
Mssco Rjäsan gar
Rjäsan Koslow gar
Maschk Morczauskg
Südwestbahn gar
Translaukasische g

ds Leine
Warschan Teresy g
Wlabitawkas

101,70 G
84/ 0 G
33,10 G

79 60 G
102 60 b

72 B79 30 b

73 0 b
73,70 G

105 50 B
94,40 b

5 ,40 B
r 7 10 B

101 90 bG

92, G
75 90 G
79,30 E

86M b
87,25 b

31,30 b

76,40 dT
36,50
8

85,75
74,10
59 60
60,75
86 60 Ä
71,40 b

Berliner Kasserw
do Handelsg
do Maklerver

Brannschw Bank
Darmstadter Bank
Dessauer Credit
Deutsche Bank
Disconto Comm
Dresdener Bank
Geraer Credit
Geraer Bank
Leipz Creditsnstalt
Magd Bankv
Meining Hhp 40
Mtteld Kreditbank
Natisnalb f Dtschld
Nordd Bank
Oesterr Credit Anst
Petersb Diskontob

do Internat
Prenß Bodenkredtt

do Ctr Bd 40
Reichsbank

Sächsische Bank
Weimarische Bank

4V
9

9

4Vs
7
S

9

10
7

SV
2

s

4

4

5

2

7

3V
1

11 5

3 /2
5

5z
4

0

120,50 G
152 60 dG
113 50 W
99,S0 B

140,30 G
163,30 G
164 iG191 30 5

1 2, G
94 bG
90, bG

173 25 bB
107 30 G
L6M G
83,70 b
99,25 bG

149,75 iz

99, bG
109,20 B
135,50 bB

13 i106 7S G

54, bG
VerswertS mid HLttss Nttixs

AnHalter Kohlen
Dort Union

do St P W L
Duxer Kohlsn

bo do conv
Köln Müsen
Kön n Laurah
Lauchhammer
Sächs Gußstahl
S TH Braunk B

do St Pr 5
Swlv Zinkhütte
do St Pr 5

Westeregeln

12
0

V

V

7

7

7
1

ö

0

174, bB
68 20 bG
37, G
75, bG
30,50 b
90,25 B

86, bG
131 90 G

128 bG
36 25 bG

1L8, bG
156 40 B

Deutsche Hypvthries Mknsdri K

i B
d

bG
b
b

Amsterdam 100 U
London 1 Lftrl
Paris 100 Fr
Wen 100 Fl

et 0 GN

S T
8 T
8 T
8 T

169,05 S
20,375b
30,70 L

160 65 b
70 80 b

Anh D Pfandbr
do doGoth Pr Pfanddr I

Meining HypoHbr
do Präm Pfdbr

Nordd Grder Mr
Bodener rzb

O Cem Boo rzd
Sndd Bodencred

101, G
102 90 öG
105,70 B
10 bG123,30 B
101,30 G
113 50 G
116,40 b
102 bB

Leipz Börse v 20 Februar
Sächs Rente

enburg Zeitz
ßtg Teplij

Buschttehrad I Em
Altenbnrg Zeitz
Buschttehrad L
Wg D Credit
Leipziger Baut
Sachs Bank
Dörsiewitz Rattm
S Thür Braunk

do St Pr 5
B S TH P St Pr
Zetßer Par u S L
L ikerMß Halls
HaL Straßenbahn
Trölliriiser Bswe

3 91, b
103,25 G4

4 103,05 B
5 L4 70 bB
9 130 G
7 120,50 G

V 173 25 B

125 B4 m Z 06 25 G
0 60 50 G
7

8
131 25 G
132 G

0 69 50 G
0 69,50 G

137 A5 130 B
0 166 75 B

sKK

ß

ste

ro

N L Si Mittwoch 6Uhrganz ChorVotkssch
1s Achilleus Concert am 3 März



B UKWAMNN

1V3 W4 Lriwo kre ta Leip S r
10Z 104

8eickell s loöevssr Ische Lllckckiilz isräiiiei MMM VsMde kWmmÜKMWreü
Krö88ik8 lLgkl unlj nfei tigung von NAWSVMZ ÄÄN

Für die ÄZkLA ZKT zeige hiermit den Eingang sämmtlicherNeuheiten w Kleiderstoffen
von GGZlslG HUtdll AWÄ ZZA, KZAHVOll ergsbsnst an

MsL SWÄG MsssLKMS KFLSI
z s M v ÄZ HiZZKKsz ZtZs Gt

9

Großartigste Auswahl m MGZ GMZMÄW GKMs SMGHNSÄA Z WZMMZZMZ WMMÄWUGA
von den einfachsten bis zu den hocheleganteste Sache

MWÄ MOÄGNG
W OKDGN WWÄ WWHU MA BWMWW GM MGZAOM MT M WAGZKKÄGM

KMWWMMAMM SM

IS MÄ AGI K
ZZ IZs K

kür

W ttleMil8eKe uM ÜiWMN s
1 vtüä Hsmävksll 6 7 9 lö bis 8 Nk
1 äokc Iisii 6 7 9 Z2 bis 60 Nk
1 loinsiis Vinäslii 7 9 tüs 2 Z IK
1 kt ioksIdsvÄ Y,ZZ 1,vt dis 1,75 Uk
1 Ivlcsltuck 1,60 2,25 2,75 UK
1 Laästuc Ii 2,59 bis 3,5Ü Uk
1 F mmi IIlltsrIsZs 49 bis 75 kg
1 LtsoLiissoa 1,ZY 2,50 bis 36 Mc
1 Rossd,, UAt Ät2s 4 bis 5 AK
1 rosÄ oäor blauss Inlstt 6 bis 10 Uk
1 LS2UK 2 ILisssu 2,10 3 4 bis 12 Uk

Zs d i Z Zs
T vtts Vi llvZZiäjS Zivn
Zs i 2v u L r z v D ii ez i ä ic

fZiZeicker kZ ijss
HP A Äv ie SüaMv

UVÄ S Z Z V SZX

mit sä zru rsicliücti gefüllt
N t5 20 24 bis 30

M,i L ÄLälnintliobs LaobsQ sind stets bis
äsn glsZantsstiZQ Zllsl vvriÄtbiA anoli äis

nkvrtißUllA joäos Ktüokss Wt äsn vick
liob xraktisvbsu ksbrsiiob bsrsvbQöt

uk Vuvsoti distet MÄQ Hauxt
kstalvA vädsrs Dinsiekt

usküdrlioliö rsis V sr sicdnissc
vsrsövcls gratis unä franko

Auction
Mittwoch den SÄ d M Barm

SVs Ms versteigere ich Geiststratze 42
Hierselbst zwangsweise

I Sopha l Kommode Z Sprung
federmatratzen S Keilkiffen und S
Bettstelle

Gerichtsvollzieher

Anetion
Freitag den 34 d Mts früh

11 Uhr versteigere ich Mittelwache s
die znm Nachlaß des verstorbenen
Reutie Z kl lj gehörigen

Z Stück Pferde Z Geschirre einen
Schlitten 1 Kutschwagen Landauer
A s W

meistbietend gegen Baarzahlung

Gerichtsvollzieher in Halle

AMtVN
Mittwoch den Ss Februar er

Vorm O Uhr versteigere ich Geift
stroche 4B hier zwangsweise

I Kleidersekretäre I Spiegel mit
Schränkchen Z Sopha Komode

Wz tsü s Gerichtsvollzieher

AnctiiM
Mittwoch den SZ d Mts Vor

mittags Z O Uhr verkaufe ich Geift
strafze 4T zwangsweife

1 Sopha und Z Tische
V risÄi ZoZ Gerichtsvollzieher

Anctio
Am Miitwoch den AZ Februar er

Vormittags Nhr versteigere ich
Geiftftxatze 43 hier zwaugsweife

1 Weckeruhr ZOO Stck Cigarren
sowie verschied Hsrreukleidungs
stücks und Wäsche

Gerichtsvollzieher
alter Markt K T

Zwangsversteigerung
Mittwoch den L5Z Februar er von

Borm 1O Khr an versteigere ichGeist
stratze 4Z hier

K Bertikow Mahagonis u untzb
L Sopha Kleiderschrank S Bett
stellen K Matratzen Z Keilkisisn
und S ovale Tische

öffentlich meistbiftend gegen Baarzahwng

Gerichtsvollzieher in Halle a S
ob Beipzigerftratze 8K

Soeben eingetroffen
A ZKGZ5G ts A,AAOKZHG V

ä Dtzd 1,40

L i W rZZAlIS K 8
Wrüderstratze
Steinftratze GZ

LLit Kstr ssv 1K
empfiehlt

GgUMMW Iisä ZMÄelll
in besten getrockneten Qualitäten billigst

Kt AWK ZK k

ÜPAmcklichen
sehr schön gefüllt 12 St 50 H 6 St 30 H
Weizeuschrotbrod nach ärztl Vorschrift
empfiehlt Msssts gr Märkerstr 17

Eine hochfeine blangrnne Plüsch
garuitur K Mipssessel sehr billig zu
verkaufen GeistAratze SS

Neue und gebrauchte Möbel La
deneinrichtungen Cafsaschränke

Lindenftrafte T

ss K ki Me 8
zu ermäßigten Preise

Pfd ÄS Ä4S GN ISO und
KÄS Pfg bei

AA t MGRN
gr NZrichftratze ZO

Täg fr Janersche Würstchen
Thüringer Knackwürstchsn
ff Sülze Lachsschinken Sardelle

leberwurst Trüffskeberwnrst
gek Zunge Brmmschw Mettwurst
diverse Braten garnirts Schüssslü

im besten Arrlu qemei t
Mügenwalder Gänsebrüste ohne

Knochen
Gänsekeuleu ohne Knochen
Gänseschmalz
Gänsepökelfleisch empfiehlt

W WßAGKFkHT Königl Hoflieferant
M WäGSW MKD KsipzigerfLr

feiner
Täglich A SL 6s ZK WK
WWW ISx MSI ZLZAK5OZlM Z 8 Z t
WokTKÄ WvK Z v
Gliz mit feinen ZI V tsisssZr

risrsl VK tS e werden aufs
feinste garnirt täglich ZTris
Kzz ZzK i i iiilü ii Stück AO und
4O Pfg n das Feinste von

empfiehlt

SW W
gr Ulrichstrahs K7

Confirmanden Nttzng billig zu ver
kaufen Martinsgasse Is IZ

Reue und gebrauchte Möbel aller
Art verkau ft billig Brnuoswarte G

Z

VMz RMs KÄs
Bon heute ab täglich von Vormittags

IO bis R Uhr
Bmuilm

Die Verwaltung

allemi kv ßrkZNGpe Z
ÜVMK kii W

A ü tlvMltZZOZilS VvS iSKkZRWrZWüK
Mittwoch den 22 F bruar Aocnds 8 z Utir
im unteren Saal des Stadtfchützenhaufcs
Vortrag des Herrn Superintendenten
Lnttke Sch eüditz Die evangelische und
die römisch katholische Auffassung von der
Kirche begrifflich dargelegt und durch

ihre Consequenzen beleuchtet

Der Vorstand
I A von Gersdorff swä Iiist

IM
uohe
starke

livlel
Donnerstag den 23 Februar Abends 8 Uhr

Hnmoresksn und Charakter Darstel
lungen z Theil aus Fritz Reuter s Werken

von Humorist UiidCharakter Darsteller u l, ZZZ Iis
rzzkiiM L s ltmtiki vom Staditheater

zu Nürnberg Programm in nächster Nummer
Gntrve 7 Pfg Herren Studirende u
Schüler 30 Pfg Billets ä 60 Pfg und
3 Billets 1 Mk 50 Pfg in den Cigarren
handlungen der Herren Steinbrecher K
Jasper Markt und Neumarkt und Herrn
Paul Grimm gr Ulrichstraße

Hochachtungsvoll

Mvko s kosUlurlmt
K r 4ZGesellschaftszimuier mit Pianino

zu vergeben

Victsna Thesler
Mittwoch den SZ Februar er

MG Gnstspiel
von Fräulein ZT siv Z iZ vL rv

Muttersegcn
Marie Frl Helene Rsiusckeu

öS ÜUUM

auf Rittergut Meisberg Station Hettstedt

Rosen Veilchen ii
a Stück 40 Pfg empfiehlt in vorzüglicher

Qualität MEin sehr guter offner Wage ein und
zweispännig sowie ein flotter brauner Wal
lach sind preiswerte zu verkaufen

Vr IS Mm
Sandsberg bei Halle a S

Wr dm redaktionellen und Jnseratentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei sR Nietschmann in Halle
Expedition des Halle schen Tageblattes Große Ulrichstraße IS geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends

Hierzu 1 Beila ge
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